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 Verkaufe mein Jugendbett mit praktischen Funktionselementen, offener Rollwagen, 
ein Element mit 4 Schubladen, ein Bettzeugkasten mit Rollen, incl. Rollrost. Kiefer 
massiv  L 206 cm, T 69 cm, H 69 cm, Preis 70 €. Bei Interesse bitte bei Tamara Feil 
melden. Telefon: 07157-8203 

 Verkaufe Aquarium, braun eloxierter Alurahmen mit Beleuchtungshaube, Pumpe und 
Kies  für 15 € (L 63 cm, B 21,5 cm, H 30 cm). Telefon: 07157-8203 

 1/1 Cello, von Stuttgarter Geigenbauer generalüberholt, zu verkaufen. VB 2800,-€. 
Telefon 0711-478648 Adelheid Kretzschmer. 

02. März  - 08. März 2010 

Dienstag: 
Mittwoch: 
Donnerstag: 
Freitag: 
Montag: 

02.3. 
03.3. 
04.3. 
05.3. 
08.3. 

Käsespätzle Tutti-Frutti 
Chili con Carne mit Reis Vanillepudding 
Spaghetti mit Tomatensauce Heidelbeerjoghurt 
Backfisch/Back-Camembert mit Kartoffelsalat Obstsalat 
Putengeschnetzeltes mit Reis + Wirsing Obstsalat 

Nachdem das Treffen beim letzten Mal wegen Krankheit leider nicht stattfinden konnte, 
versuchen wir es jetzt noch einmal: „Jeder Weg beginnt mit dem ersten Schritt!“         
Und wenn man die ersten Schritte gemacht hat – zum Beispiel auf dem Jakobsweg  - 
dann möchte man immer weiterlaufen! 
So erging es Dorothee Maier und mir auch im vergangenen Jahr. Da sind wir – getrennt- 
wieder verschiedene Abschnitte auf dem französischen „Camino“ gewandert, von Genf 
nach Le Puy bzw von Le Puy nach Cahors. Und gemeinsam möchten wir nun in 
Wort und Bild von unseren verschiedenen Erfahrungen und Erlaufungen erzählen. 
Ihr/Sie  könnt/können  natürlich auch alles fragen, was ihr/Sie  über „das Pilgern“ im-
mer schon mal wissen wolltet/wollten – sozusagen aus erstem Fuß – manches wird oft in 
den verschiedenen Medien „schief“ dargestellt. 
Wir laden also herzlich ein am Freitag  5. März 2010 um 16.00 Uhr in unserer Cafe-
teria und freuen uns über regen Zulauf.   
      Dorothee Maier       Almut Bélard 

Kinder– und Jugendferienlager 2010 der Christengemeinschaft 

„Begegnung und andere Abenteuer“ - unter diesem Motto bietet der Verband der Sozialwerke 
der Christengemeinschaft im Jahr 2010 neun Kinder- und fünf Jugendferienlager, sowie eine 
Familienfreizeit an. 
Kinderferienlager - von einer bis drei Wochen - laden zu bunten und phantasievollen Fe-
rienwochen ein, in denen Kinder sich beim Reiten, bei Clownerien, im Wald und auf Wiesen, 
beim Kanu fahren oder in der Skifreizeit vergnügen können. Neu wird eine Segeltour auf der 
Schlei für Kinder von 12-14 Jahren angeboten. Hinweisen möchten wir auf die Familien-
freizeit „Ostseeabenteuer - Meerjungfrauen und Klabautermänner“. Hier erleben Kin-
der schöne Ferienzeiten und die Eltern erfreuen sich in Kursangeboten und Gesprächs-
runden geistiger Anregung. Für Jugendliche gibt es eine Kanutour in Småland, Schwe-
den, eine Wandertour in Tirol, den Musical-Sommer mit „My Fair Lady“ in den Vogesen, 
„Romeo und Julia“ in der Kulturzeit Lüsche und den Schwedensommer mit Chorgesang 
und fröhlichem Leben.  
Informationen erhältlich bei: Verband der Sozialwerke der Christengemeinschaft e.V., 
Mittelweg 13, 20148 Hamburg, Telefon 040-41330270, E-Mail: info@cg-sozialwerke.de 
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Ausgabe     KW 09/10   01. - 07. 03. 2010 

Schulforum-Protokoll vom 23.02.2010 
 

Frau Buchholz berichtet aus der Vorstandsarbeit: 

- Es wird ein Michael-Bauer-Fonds gegründet werden. 

- Das Prisma soll nun – neben der Papierform – auch als Newsletter verschickt werden. 

- Die MBS richtet eine zweite FSJ-Stelle ein und verzichtet auf zukünftige ZDLer, da  
deren Dienstzeit nur noch ein halbes Jahr beträgt. 

- Bis Ende Juni 2010 wird eine Fotovoltaikanlage auf dem Dach des Hauptgebäudes 
errichtet. 

- Es gibt Überlegungen, eine neue Turnhalle zu bauen und die bestehende Turnhalle als  
reinen Festsaal umzurüsten. 

- Der Vorstand erwägt die Einrichtung einer Balkonklasse (ab Kl. 5) im SJ 2010/11. 

Alle Eltern sind zum Pädagogischen Wochenende am 19./20. März eingeladen! 

Frau Elm lädt interessierte Eltern zu den LER-Tagungen ein: 

24./25. April Uhlandshöhe, Stuttgart Gewaltfreie Kommunikation 
3. Juli Filderstadt Dialogische Schulführung (K.-M. Dietz) 
9. Oktober ggf. Karl-Schubert-Schule, Stgt. Inklusion? 

Das Tagungsprogramm kann 3 Wochen vor der Tagung bei annetteelm@gmail.com 
angefordert werden. 

Nach einem Antrag von Fam. Gutmann, der in der Mitgliederversammlung 2009 ange-
nommen wurde, sollen in der MBS getrennt für Unter-, Mittel- und Oberstufe Qualitäts-
kreise eingerichtet werden. Eine Arbeitsgruppe aus Vorständen (H. Sänger, H. Pfeifer), 
Lehrern (Fr. Fischer, H. Schilling) und Eltern (Fr. + H. Gutmann, H. Specht, H. Drä-
gerhof)  hat eine Konzeption für die geplanten Qualitätskreise  in der Michael 
Bauer Schule entwickelt, die Herr Specht als Vertreter der Arbeitsgruppe vorstellte: 

Als Ziele der Qualitätsarbeit werden genannt: 

- Förderung der Qualität an der Schule 

- Erzeugung einer hohen Schulzufriedenheit 

- Vermeidung des Aufbaus von Vorbehalten 

- Verbesserung des Ansehens der Schule 

Schulzufriedenheit wird als Ergebnis von Einzelfaktoren wie Schulkultur, Schulma-
nagement, Zusammenarbeit, Lehren und Lernen definiert. Die Qualitätskreise sollen 
nicht den direkten Dialog zwischen Schülern, Eltern und Lehrern ersetzen sondern in-
tensivieren. 

Drei Qualitätssensoren – jeweils für die Unter-, Mittel- und Oberstu-
fe (die mit 2 Eltern, 2 Lehrern - in der Oberstufe zusätzlich mit 2 Schü-
lern besetzt sind) sollen Feedbacks bzw. Anfragen von Eltern, Schülern 
und Lehrern entgegennehmen, bearbeiten sowie Befragungen initiieren. 
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Liebe Eltern, 

wir möchten gerne mit Ihnen den Dialog über die Inhalte der Waldorfpädagogik 
intensivieren. Dazu veranstalten wir pädagogische Tage mit Angeboten des offenen Un-
terrichts und anschließend ein pädagogisches Wochenende mit Vortrag, öffentlicher Mo-
natsfeier und Gesprächsforen über pädagogische Inhalte.  

Auf der Homepage der MBS (Startseite) finden Sie dazu Informationen. Nächste Woche 
wird dazu auch noch ein Flyer über ihre Kinder verschickt. Wir laden Sie sehr herzlich zu 
diesen Veranstaltungen ein und freuen uns über einen lebendigen Austausch mit Ihnen.  

Herzlich grüßen für das Lehrerkollegium  
      Frank Dvorschak und Ingmar Stegemann 

Die Mitglieder werden für 2-3 Jahre gewählt und in Moderation und Mediation geschult. 
Sie können für konkrete Themen Qualitäts-Teams mit Betroffenen zusammenstellen, 
die dann Lösungen erarbeiten. 

Ein übergeordneter Qualitäts-Steuerkreis koordiniert und kommuniziert die Aktivitä-
ten der Qualitätssensoren. Die Arbeitsgruppe schlägt vor, den bestehenden Vertrauens-
kreis durch die neuen Qualitätssensoren zu ersetzen. 

Die SF-Delegierten sind nun aufgefordert, dieses Konzept an den Elternabenden vorzu-
stellen und die Suche nach geeigneten Personen zur Mitarbeit in den Qualitätssensoren 
anzustoßen. Das Handout dazu können alle Interessierten unter folgender Mailadresse 
erhalten: dagmar.isermann@gmx.de. 

Aus der Elternschaft sollen Vorschläge für Qualitätskreis-Elternvertreter an Dagmar 
Isermann gemeldet werden (per E-Mail oder Telefon 742657). Auch Vertreter der unte-
ren Klassen sind herzlich willkommen! Ende April wird dann eine Einführung für die an 
dieser Aufgabe interessierten Eltern, Lehrer und Schüler stattfinden. 

Herr Specht (07033-466070) und Familie Gutmann (0711-7560635) geben auch gerne 
telefonisch Auskunft über die geplante Qualitätsarbeit. 

In der anschließenden Aussprache wurde die Konzeption gelobt, aber auch Bedenken 
bezüglich der Einbindung in die Gesamtorganisation der Schule, der Begriffswahl aus der 
Organisationsentwicklung und der Effizienz geäußert.   Protokoll: A. Elm 

Pädagogische Tage  

Offener Unterricht am Dienstag, 16. März 2010 und Donnerstag, 18. März 2010 

Information über die einzelnen Angebote und die Anmeldung über die Homepage oder 
das Schulbüro. 

Pädagogisches Wochenende 

Freitag, 19. März 2010 
20.00 Uhr   Was soll Schule leisten? Zum Bildungsbegriff der Waldorfpädagogik 
   Vortrag im Festsaal - Referent: Prof. Dr. Jost Schieren 

Samstag, 20. März 2010  
8.15 Uhr   Öffentliche Monatsfeier 
10.15 - 11.45 Uhr  Gesprächsforen über verschiedene pädagogische Themen 
12 Uhr   Abschluss im Säulensaal 

Kinderbetreuung 10.00 Uhr bis 13.30 Uhr im Wartehort "Michel" und Schülerhort. Infor-
mation und Anmeldung (kostenpflichtig mit 10 Euro pro Kind) auf der Homepage der 
Michael Bauer Schule und im Schulbüro. 
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Tag Zeit Veranstaltung Ort 

Mo, 01. 03. 20.05 Uhr Elternabend 6b 6b 

Di, 02.03. 20.00 Uhr Elternabend 4a 4a 

Fr, 05.03. 19.00 Uhr Klassen übergreifendes Instrumental-
vorspiel, öffentliche Abendaufführung  

Dachsaal 

Sa, 06.03.  Nightshowproben Circus Calibastra Festsaal 

So, 07.03.  Nightshowproben Circus Calibastra Festsaal 

So, 07.03. 9.45 / 10.30 / 
11.00 Uhr 

Opferfeier / Kinderhandlung / Ju-
gendfeier 

Säulensaal 

Mo, 08.03. 20.00 Uhr Elternabend 5a 5a 

Di, 09. 03. 20.00 Uhr Elternabend 8b 8b 

Di, 09. 03. 20.00 Uhr Elternabend 11b 11b 

Fr, 12. 03. 20.00 Uhr Elternabend 2a 2a 

So, 14.03. 10.30 Uhr Kinderhandlung Säulensaal 

Di, 16.03. 8.00 Uhr Pädagogische Tage (offener Unterricht)  

Mi, 17.03. 19.30 Uhr Elternabend 8a 8a 

Do, 18.03. 8.00 Uhr Pädagogische Tage  (offener Unterricht) 

Fr, 19.03. 10.15 Uhr Interne Monatsfeier  

Fr, 19.03. 19.00 Uhr Mitgliederversammlung des Michael 
Bauer Therapiefonds  

Cafeteria 

Fr, 19.03. 20.00 Uhr Vortrag: Was soll Schule leisten? Zum 
Bildungsbegriff der Waldorfpädagogik 
Referent: Prof. Dr. Jost Schieren 

Festsaal 

Fr, 19.03. /
Sa, 20.03. 

 Pädagogisches Wochenende für alle 
Eltern der MBS  

 

Sa, 20.03. 8.15 Uhr Öffentliche Monatsfeier 
(Pflichtschulsamstag)  

Festsaal 

Sa, 20.03.  Probewochenende für den Chor  

So, 21.03.  Probewochenende für den Chor  

So, 21.03. 10.30 Uhr Kinderhandlung Säulensaal 

Di, 23.03. 20.00 Uhr Schulforum  

Fr, 26.03.  Öffentliches Chorkonzert  


